
CDU-Fraktion 
im Rat der Stadt Übach-Palenberg 

Übach-Palenberg, 31.05.2007 

An den Bürgermeister 
der Stadt Übach-Palenberg 
Herrn Paul Schmitz-Kröll 
Rathausplatz 4 

52531 Übach-Palenberg 

Antrag gern. 3 5 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Übach-~alenberg 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Ratssitzung zu setzen: 

Die Vewaltung wird gebeten: 

I .  zu prüfen an welchen Verkehrsknoten- und Unfallschwerpunkten im Stadtgebiet 
Kreisverkehre eingerichtet werden können, 

2. mit den zuständigen Straßenbaulastträgern zu klären ob diese Maßnahmen 
realisierbar sind und ob dafür ggf. Haushaltsmittel zur Verfügung stehen, 

3. eventuell erforderliche Eigenmittel dafür in den Haushalt des kommenden Jahres 
einzustellen. 

Begründung: 

Der Verkehr auf unseren Straßen nimmt immer mehr zu. An bestimmten neuralgischen 
Punkten gibt es zu Verkehrsspitzenzeiten immer mehr Staus und auch Unfälle. Durch den 
Bau der Schokoladenfabrik im Gewerbegebiet Holthausen werden sowohl in der Bauphase 
als auch nach der anschließenden Inbetriebnahme weitere und neue Verkehrsflüsse 
entstehen, die unsere Stadt immer mehr in Anspruch nehmen. 

Zur Entzerrung dieser Situation sollten an den davon besonders belasteten Knotenpunkten 
z. B. an den Kreuzungsbereichen Roermonder- I Friedrich-Ebert-Straße, Roermonder- I 
Brünestraße und auch Post- 1 Alte Poststraße Kreisverkehre geplant und so bald wie 
möglich eingerichtet werden. 

In vielen Nachbarstädten entstehen zurzeit zahlreiche Kreisverkehre auch auf Straßen, die 
offenbar anderen Baulastträgern zuzuordnen sind. Wir sind daher der Meinung, dass die 
Stadt Übach-Palenberg bei der Verteilung der dafür vorgesehenen Mittel ebenfalls beteiligt 
werden sollte. 

Weitere Erläuterungen werden in der Sitzung gegeben. 

Mit freun lic en Grüßen P r 


